
ÄNFRAGT 

des Abgeordneten Mölzer 
und weiterer Abgeordneter 
an die Bundesministerin für Bildung 

- .-

betreffend nicht nach Geschlechtern getrennt abgehaltener Unterricht im 
Schulfach Bewegung und Sport an der Euregio HTL Ferlach 

Dem anonymen Schreiben einer besorgten Mutter zufolge soll das Unterrichtsfach 
Bewegung und Sport an der Euregio HTL Ferlach nicht nach Geschlechtern getrennt 
abgehalten werden, was laut Gesetz ab der 5. Schulstufe allerdings verlangt wird. 

In diesem Zusammenhang richten die unterfertigten Abgeordneten an die 
Bundesministerin für Bildung folgende 

AK 

Anfrage 

1. Wurde der koedukative Turnunterricht seitens der Schulbehörde genehmigt? 
2. Basierend auf welcher gesetzlichen Grundlage kann koedukativer 

Turnunterricht genehmigt werden? 
3. Liegt diese Voraussetzung im Fall der Euregio HTL Ferlach vor? 
4. Wie viele männliche und weibliche Lehrer sind für den Turnunterricht an der 

Euregio HTL Ferlach angestellt? 
5. Sind Ihrem Ressort weitere Schulen bekannt, an denen der Turnunterricht ab 

der 5. Schulstufe nicht nach Geschlechtern getrennt durchgeführt wird? 
6. Haben die betroffenen Schülerinnen und Schüler bzw. deren 

Erziehungsberechtigte dieser Form des Unterrichts zugestimmt? 
7. Wenn ja, in welcher Form und welcher Anzahl? 
8. War es den Schülerinnen und Schülern bzw. deren Erziehungsberechtigten 

überhaupt möglich sich diesbezüglich zu äußern? 
9. Werden Ihrerseits Schritte eingeleitet um die Situation des koedukativen 

Turnunterrichts an der Euregio HTL Ferlach zu ändern? 
10. Wenn ja, welche? 
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